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96 Die zwoͤlffte Predig .
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Die zwölffte Predig .

AmFeſt der Erfindung deß HEreutzes

Thema .

Qui me invenerit , inyeniet vitam , & hauriet

falutem à Domino . Proverb : . . u 3S .

Wer mich findet / der wird das Leben finden / vnd

Heil ſchöͤpfen vom HErren . Proverb . c. S. v . 3j .

Innhalt .
Das heilige Ereng if Signum falutis , ein Zeichen

deß Heils / ond ein Pfand Goͤttlicher Barm⸗

hertzigkeit .
Exordium .

As einer liebt / das ſucht
er auch mit ſonderbarem

Fleiß . Die keuſch verlieb⸗

te Braut / wie im Hohen⸗
died Salomonis am zten Cap . vnd

folgenden Verſen zuleſen / die war
liebte in⸗ mit reiner diebes Srunſt entzůndet

brunſtig / gegen jhrem Braͤutigamb / vnd hat

dahero jhne deſſentwegen auch ſo uͤberſorg⸗

pee faltig geſucht / daß ſie allen beyſtoſ⸗

fånig ſendenVngelegenheiten vergeſſend /

g
C

? roſſeſich durch das Suchen in groſſe

Cant. .1. Gefahr geſtuͤrzt: In lectulo meo

per noctes quæſivi, quem diligit
anima mea , ſpricht ſie : Ich hab

jpn bey der Nacht auff mei⸗

nem Bettlein geſucht / den mein

Seel lieb hat ? quaſivi illum ,&
nõ inveni , iH bab jpn geſucht /

vnd nit gefunden ; weilen jhr

Inbrunſt aber ſehr groß / begabe ſie
ſich bey finſterer Nacht auß dem

Hauß / ſuchte jhn durch die Statt

in allen Gaſſen / auff allen Wegen /
durch alle Straſſenz vnd ob ſie ſchon
mit Schlaͤgen erfuͤlle/ deß Man⸗

tels beraubt / vnd mit vilen Schma⸗

hen beleidiget worden / lieſſe ſie doch

nit nach/ bißſie jhne endtlich gefun⸗
den ; da ſie nun jhr Verlangen er⸗

reichet / ſchrye ſie mit heller Stimm

frolockend auff ; inveni , quem di ~

ligit

Cant, -4



nt. . 4

- Sie fin _ligitanimamed : tenui eum , nec

det wz ſie dimittam : Ich hab gefunden
geſucht / den mein Seel lieb hat / ich hielt
bñ behãlt jhn / vnd will jhn nit laſſen .
was ſe Das Bäulen liebt die Blumen /
gefundẽ .

vnd ſuchts ſorgfältig . Ciconia,der
Storck liebt Froͤſch / Heidexen /
Natern / vnd andere dergleichen
Vngeꝛifer / ſuchts den gantzen Tag
durch mit ſonderbarem Fleiß . Der

Geyer / Raub ; oder Stoßrogel liebt

die Huͤner/ vnd jagt ſolchen fo bee

guͤhrig nach / daß er offt ſein Leben

daruͤber einbuͤßt; mit einem Wort /
es iſt wahr / was mein deraphiſcher

5. Bona v . Doctor Bonaventura in der ande⸗

ferm . in yen Sermon vber heutiges Feſt ganz
Fefto in - weißlich ſagt : omne quod diligi -
Aa t Sonir à diligente folicitè quæritur :

rucis .

alles was man liebt / das wird

von demiebenden ſorgfaͤltig
geſuchet .

Liebſte Zuhoͤrer! Helena , ein

Ee
heilige Mutter deß vortrefflich⸗ vnd

sezom . 1 Aler Chriftlichſten Keyſers Con -

. 0l. hiſt ſtantini Magni , die muß ja ein ſehr
Ecclef . groſſe Lieb gegen dem H. Creutz /
Socrates qan welchem Chriſtus IEſus vnſer

meu. Erloͤſer und Seeligmacher / das

zut . c8 . Heil menſchlichen Geſchlechtes ge⸗

Ruffin . I . wuͤrckt/ getragen haben / weil ſie ſol⸗
6 . 7 . ches ſo embſig geſucht . Breviarium

EAS Romanum , Sozomenus s Socra -

Cren
`

tes , Theodoretüs , Ruffinus , ynd

ſehr ge⸗ andere Scribenten mehr / die mel⸗

liebt / da· den ins gemein/ daß nach dem Con⸗

hero ſis ſtantinus Magnus , ein ſehr denck⸗
Liches, wurdige Victori vnnd herilichen

Breviar .

Lect. 2 .

tiy gez Sieg erhalten wider Maxentium P
den Tyrannen ; ſo ſey we H- Hele -

Am Feſt der Erfindung deß H. Creutzes . 97
na im Schlaff ermahnt worden/ ſich
nacher Jeruſalem zubegeben / vmb

das H. Creutz auff dem Berg Cal⸗

variæ / wo es tieff vnder der Erden

vergꝛaben lage / widerumb zuſuchen /
vnd an deß Tags Kecht zubringen .
Welch GoͤttlichemBefelch / die H.
Helena eyferig nachfolgendt / fo
gluͤckſeelig worden / daß ſie ſolch
thewren Schatz in dem Jahr Chri⸗ A
fti 326 . auff heutigen Tag ſroͤlich den .

gefunden .
Der H. Ambroſius , in der

Leichpꝛedig Theodoſii deß Keyſers /

gedencket diſer Gluͤcks . vollen Ere

findung deß H. Creutzes / lobt die

H. Helenam ,als welche ſolches ge⸗

liebt / vnd gefunden / gibt auch allen

Chriſten einen nachtrucklichẽ Troſt
wann er alſo ſchreibt : Magna fœr=S. Ambro -
mina , quæ remedium invenitim - 1s

—
Se

mortalitatis , quæ mundo detexit , pi The
unde mundus ſakitem accepit : odoffi .

Gewiß iſt Helena ein groſſes
Weib / welche da erfunden

hat / dasPflaſter der Vnſterb⸗
lichkeit / welche der Welt jenes
Holtz widerumb vor Augen
geſtellet / durch welches die

Welt das Heil empfangen .
Theſaurum invenit ; quo omnes

divites & fortes fieri queunt : € s
lena hab einen Schatz erfundẽ⸗
durch welchen alle koͤnnen be⸗

reichert vnnd ſtarck werden .

Vnd diß ſoll auch mein Predig pogs .

ſeyn / abſonderlich aber will ich zet . .

gen / daß di H. Crentz vnſer Gluͤcks .

anter vnſer Siegfahnen / vnſer

Loſungszichen ſey . Vertroͤſte mich
Feltiyale Auni I . P. Capiſtrani . V in



aF Die Zwoͤlffte
in dem ichſolches vollbringe / mei⸗

ner liebſten Zuhörer auffmerckſam⸗
men Gedult / ꝛc.

In dem Hohenlied Salomonis »

am 7 . Capit . am 8. v . laßt ſich der

verliebte Geſpons mit diſen Wor⸗
ten verlauten : Dixi , aſcendam in

Cant . 3. palmam ,& appræhendam fruẽtus

ejus : Ich hab geſagt : ich will

auff den Palmbaum ſteigen⸗
vnd ſeine Fruͤcht ergreiffen .
Der hocherleuchte Egidius Co »

lumna , in ſeiner 16 . Lection , vber

ohelied Salomonis ,der ver⸗

Seriptura

Egidius
olum :

Iect . 16 . das H
bid tiert dife deß Geſpons Wort alſo :

Dixi ,
afcendamin palmam , id

eft , in Crucem , & appræhen -
dam fru &tus ejus :

Ich

hab ge⸗

B ſagt : ich will auff den Palm⸗
hat baum / das iſt / auffdas Cranz
nẽ Palm⸗ ſteigen / vnd will ſeine Fruͤcht
baum ver ergreiffen .

glichen Diſe / deß hocherleuchten Co -

ei
lumnæ DolmetſchungsWert / lieb⸗

eurlus
ſte Zuhoͤrer! machen mir wunder -

rliche Gedancken . Er will / wie

der Buchſtab hell an Tag legt/ das

H. Creutz vnd deſſen Fruͤcht in ei⸗

ner metaphora oder Gleichnuß

vorſtellen / vnd vergleichts einem

Palmbaum : aſcendam in palmã ,
id eſt , crucem, ſpricht er : ich will

auff den Palmbaum ſteigen :
das iſt / auff das Creutz : Ja
was noch mehr iſt / er halt gar dar⸗

vor / entweders das Zwerchholt / o⸗

der der Stammen ſeye von Palm⸗
Holtz geweſen . Vel quia pars ejus
fuit de palma : ſeynd ſeyne Wort :

entweders weilen ein Cheil deß

Paereutzes auß Palmholtz ge⸗
weſen / vel dicitur palma ratione

victoriæ : oder wird genennt ein

Palmbaum wegen deß Sigs :
Diſe Dolmetſchung / diſe Außle⸗

gung/ diſe cõparation , diſe Gleich⸗
nuß / diſe Meynung / ſprichich /

bringt mir wunderliche Gedan⸗

cken . Warumb ?

Der gelehrte Cornelius à Lapi⸗

de , vber das ander Capttel Canti -

corums der vermeynt / wenigſts in

ſenſu ſymbolico : Chtiſtus vnſer
Seeligimacher / vnd ſein H. Creutz / Cornelll

koͤnne füͤglicher einem Feigenbaum a Lap in

als einem Palmbaum verglichen a . Can ,

werden : Ficus , ſagt er, eſt Chri - litt . C.

ſtus & Chriſti Crux : der Fei⸗

genbaum / iſt Chriſtus / vnd

Thriſti Creutz : Prinò , quia fi -
cusramos & folia habet,raras va- Das f

ga & vilia : Erſtlich weilen der Creut
Feigenbaum ſchlecht / duͤnn/ wird hn

vnd geringe aͤſt vnd Blaͤtter bolicaen

þat ; ita Chriftus & Crux fpecie nonae
extern ,

mundanis vilis fuit Gbergläch i

deſpectus : Alſo iſt auch Chri⸗
ſtus vnd ſein x . Creutz / dem

euſſerlichen Schein nach / bey
denen Weltmenſchen ſchlecht
vnd veracht . Zum andern : gleich
wie der Feigenbaum nit bluͤet/ ſon⸗
dern ohne Bluͤe vnd Blumen / ſuͤſ⸗
ſe Frucht herfuͤr bringt / alſo hat
auch Chriſtus vnd ſein H. Creutz

ubi

ohne die Blaͤe der oſtentation oder ?
vilen Proglens / gleich vnd augen · i
blicklich die ſuſſeſte Frucht vnſer 4
Erloͤſung hervor gebracht .

Zudem
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Lap in

2 . Cant .

ite G

Das H.
Freng
vird fym
olicè ei⸗

iem Fej
zenbaum
erglichi

Fllonius
lib . 0b -

Eolumna

ubi ſupr .

Digzteſſio

Tra ,r. `

de Ci

1 .

Zu dem/ ſo vermeynt Bellonius ,
als welcher das heilig Land Palæſti⸗

fv . . 88 . nam s UND gank Orient durman
dert / das H. Creutz ſey auß einem

Feigenbaum gar gwiß gezimmert
geweſen / ed qudd hæc arbor fre -

quens in Palęſtina , frequens quo -

que ſit in fabrorum officinis : vnd

diß darumb : dieweilen der Fei⸗

genbaͤum vil in Paleſtina / vñ
gemeiniglichen in aller Zim⸗
merleut

then
Werckſtaͤtten anz

zutreffen .
Warumb dann kombt der ge⸗

lehrte Cardinal Columna , mit der

vngewohnlichen Gleichnuß deß
Palmbaums / vnd ſagt : Aſcendam

in palmam , ideft , in crucem ! ich
will auff den Palmbaum ſtei⸗
gen / das iſt : auff das Creutz ;
als waͤre zwiſchen dem H. Creutz /
vnd dem Palmbaum ein ſo genaue

Verwandtnus / daß je eines vor das

ander koͤnte geſetzt/ ja bedeut / vnd

verſtanden werden ?

Bevsor ich mich erklaͤre/ vnd zei⸗

ge / wohin diſer gelehrte Scripturiſt
gezihlet / ſo hoͤret erſt / was Marcelli⸗

nus de Piſis von dem Palmbaum
ſchreibet :

Er ſagt/ daß zwar der Palmbaͤu⸗
men vilerley ſeyen ; alle Sorten de⸗

ren / ſehꝛ gut / nutzlich vnd fruchtbar ;
allein vbertreffe keiner den India⸗
niſchen Palmbaum .

Multa quidem reperiuntur ge -

KRf nera palmarum , ſpricht er / llata -
+ ls

men , que in Indiis nafcitur s præ
cæteris magis eſt admiranda : Es

gibt zwar vilerley Geſchlecht

— — A A :

Am Feſt der Erfindung deß H . Creutze s .

r EE E ARA

35
der Palmbaͤumen / jener doch⸗
fo in India wachſet / iſt vor

allen andern wunder wuͤrdig⸗
utpote quæ genti illi de omnibus Der In -
abundè proſpicit ; als ein —
Baum / von welchem / vnd baum hat
auß welchem die Indianer vil Eigen
gleichſamb all jhre Notturfft kiaia }

o opona babot patie

Erſtlich : Fructus nutrimenti

loco deſervit : ſo dienet dieſes Gidt er

Palmbaums edle Frucht de⸗ Speiß .
nen Inwohnern vor ein Nah⸗
rung vnd Speiß . Iſt warlich
vil !

um andern / ſo bekleidet er ſie „.
an vnd $

a Kleiduns
producit , quå filatå ipfis veſti -

menta ſubminiſtrat : dann er

tragt ein ſauber vnd ſubtile
Woli / welche geſpunnen / vnd
gewebt / feine Rleider abgibt .

Drittens / ſo flieſſet ein ſo haͤuf⸗ s .

fig vnd heilſammer Safft darauß / Gerant .

daß er nit allein den heiſſen Durſt / vnd Artz⸗

mit ſattſammen vergnuͤgen ſtillet / 9

ſonder pro medicamine deſervit

efficaciſſimo , iſt auch ein Me⸗

dicin vnd heilſamme Artzney
vor allerley deß Leibs gefaͤhꝛ⸗

liche uſtaͤnd vnd Gebraͤchen .
Vnd dann zumvierdten / diener 4 .

deſſen Holg nicht allein vors Fewer Zam baa
i , wen/bren

zum brennen / ſondern zu Verfertt
T uD

gung groſſer Schiffen / hoherMaft⸗ per Waf
baͤumen/ ſchoͤner Haͤuſer/ vnd koſt⸗ fen .

bahrer Pallaͤſtenz Ja auch ſo gar zu

Woͤhr vnd Waſſen : Ex cortice
galea clypei, aliaqͥue anma confia

N 2 ungur :
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unut ? bann auf deffen Rinden

werden ſtarcke Peckelhauben / taur .

haffte
Calget > harte Schilt vnd

Armaturen gema⸗ander dienlich

chet ; da y enef ein gelehrter

Emblema Academicus , in Erwegung dieſes

Teret Wunderbaums / wunder ſelzamen
Nußbarkeiten / ein ſinn⸗volles Em⸗

blema erdacht / ſo negſt abgemahl⸗
tem Palmbaum / diſes Epigraphe
oder Lebensſchrifft geſetzt :

Ad omnia utilis :

Alles was kan nutzlich ſeyn⸗
Hat der Palmbaum gantz

allein .
Nun liebſte Zuhoͤrer! verſtehe

ich / wohin der Hocherleuchte Co⸗

lumna gezihlt / in dem er das heilig
Creutz / mit dem Palm⸗ vnd ſonſt
mit keinem andern Baum vergli⸗

Hen .
Åpplica - O gewißlich / das Hochheilige

Creutz / an welchem JIEſus vnſer
Heiland gehangẽ/ dasHeilmenſch⸗

Alle diſe lichen Geſchlechts ſo vberreich ge⸗

Eigen⸗ k ecket / welches auff heutigen Tag

Y.Helena ſo wunderbarlich er⸗

at au
a Sa

dasheilig
en / das iſt ein ſolch koſtbar vnd

onderlicher Palmbaum .
Das H. Creutz / dienet allen

Rechtzlaubigen vor ein H. Speiß /
dann es iſt jener Tiſch / jene Cafel /
an vnd auff welcher das Lam̃ Got⸗

1oan. . 25
ftes / qui tollit peccata mundi , Io -

an . c . 1 . 29 . ſo da hin nembt die

Suͤnd der Welt / nicht allein ge⸗

i ai
ſchlachtet / fondern auch zu nieſſen

Spei vorgeſetzet worden .

Das H. Creutz / iſt jener Fel⸗Num, 20.
m ſen / auff welchen / nicht Moyſes

Creutz .

Die zwoͤlffte Predig .
mit ſeiner Ruthen / ſondern die vn⸗

danckbahre Synagog mit jhrer

Boßheit geſchlagen , ond dag ro -

ſenfarbe Blut JE S Chrriſti ſo
reichlich von ſeinem allerheiligſten
Leib durch vnd an dem H. Creutz

herab gefloſſen/ daß der H. oannes

Chryſoſtomus ſagen darff : Sca - S- Chry

turigo Dei Filius, fons veròCrux gona
erat ; vnde potus & medicina tam

pop :

affuenter promanarunt , uttotus

mundus & ſaturari & ſalvari

queat : Der Quell vnnd Vrz

ſprung war der Sohn Got⸗ z

tes ; das Rohr aber / oder der Iſt ein

Brunnen / war das H. Creutz / o ,
auß welchen beeden Tranck zian
vnd Medicin ſo haͤuffig ge⸗
floſſen / daß die gange Welt

gnug gefunden vorn Durſt /
gnug gefunden vor Artzney . 8

Das H. Creutz iſt jener Palm⸗ 3 .

baum / welcher die ſchoͤne Wollen Berleidl

zum Kleid der newen Vnſchuld / vberauß

vnd wahrhafften Verſoͤhnung mit nutzlich⸗

Gott reichlichtraget: delens, quod ( gog
adverſum nos erat chirographũ T

a

decreti , fpricht Paulus, quod erat

contrarium nobis : &ipſum tulit

de medio , affigens illud Cruci :

Dann dort hat Er außgetll⸗
get die wider wertige Handt⸗
ſchrifft deß ergangnen Vr⸗

thels / das vns zůwider ware⸗

dieſelbige hat Er auß dem

Mittelhinweg genom̃en / vnd

hat ſie an das Creutz gehefft . 4.
Das H. Creutz iſt jenes Holtz / S Pa

anfi welchen Schiff vnnd Wafte fehrdiaß
baͤum gemacht werden / vmb vber lich .

ag

Pet

Rleſ

GL

yh
fluc
ler

der .

Ifas

. i

Ble!

ubi



das vngeſtuͤmme Meer diſer Welt

gluͤcklich an den Port der Seelig⸗
keit abzuſeglen ; His te committe

Perus yelis , fi tutò enavigare voles :

n ſpricht der H. Petrus Bleſenſis :

61e . In diſes Schiff : (verſtehe auff
das H. Creutz) begibe dich wañ
du verlangeſt ſicher uͤber zu⸗
fahren

Das

. Creutz iſt jenes Hauß /
Ifteingu jener Pallaſt / jener Felſen / in wel⸗

fürBun⸗ chem alle forcheſame Suͤnder vnd

der .
Suͤnderinen dieſer Welt / nit nur

eine Statt der Zuflucht / ſondern
ein auch das Heil jhrer armen Seelen

o ifa s1 . 7 . ſelbſten finden : Attendite ad Pe -

tram , ſpricht LIſaias der Prophet :
Mercket auff den Foͤlſen :

M103. 18 Montes excelſi cervis : Petra re -

fugium erinaceis : Hohe Berg
Š gehoͤren vor die Hirſchen / der

Felſen aber iſt ein Zuflucht der

Iglen . Petrus Bleſenſis vber di ·
ſe Wort ſchreibt außtrucklich alſo :
Si enim fidem & fiduciam tuam

jactes in Crucem &r vulnera Cru -

ciſixi ; & in tuæ ſalutis uſum con -

vertis memoriam Dominicæ paſ -
fionis : exit ſanguis ipſius pretium
tuæ redemptionis , Crux ejus tibi

convertetur ad vitam: Wann du

dein Glauben vnd Vertrawẽ

wir ffeſt auff das Creutz / vnd
in die Wunden deines Gecreu⸗

tzigten / vnd macheſt dir zu

nutʒ / die Gedoͤchtnuß deß Lei⸗

dens alsdann wird

SA
dir ſein Blut dienen fuͤr den

die Werth deiner Erloͤſung/ſein
Creutʒ aber wird dir ſeyn zum
Leben .

ryh
Eje

op .

leidel

Bleſenſis

ubi ſupr.

gm
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Vnd endtlich das heilig Creutz

macht vnd bringt Waffen / dient

vnd nutzt vor Waffen : Gales lo -

co ſervit expreſſa in fronte : tho - kolene
racis ferrei loco , fignata in Pe - Feho. mi
ctore ſcutum eſt , ſi geſtetur in hi f . 185 .

manu : Anſtatt eines Caſtgets col 1 .

oder Peckelhauben dient es an :
der Stirn / vor einen Pantzer⸗ Ji Sea
gezeichnet auff derBruſt / vnd Waffen
ein taurhaffter Schilt iſt es

getragen in der Hand . Proinde

hac folå armaturã munitus , nul -

lum habet ab hoſte periculum :
vnd deß wegen/ wer allein mit

dieſen Creutz⸗Waffen ange⸗

than iſt / der hat ſich vor kei⸗

nem Feind zu foͤrchten.
Nun wol an / liebſte Zuhoͤrer! Adhomi-

ſtreit vnd kaͤmpfft nur dapfer vnder

dem Siegfahnen deß H. Creutzes !
werdt jhr angefochten vom Fleiſch /

von der Welt / vom Teufel; ſchreyet
auff in groſſem Vertrawen / mit

Bezeichnung ewerer Stirn / Mund

vnd Hertz mit dem H. Creutz⸗Zei⸗
chen : Ecce ſignum Crucis , fugite Ecclefia

partes adverſæ : Nemmet wahꝛ / in Offic .

das iſt das Zeichen deß heiligẽ
Creutzes / fliehet vnd weichet

ab jhr Widerſacher . Habt jhr
zu leyden Schmertzen vnd Pein /

Ver folgung vnd Kranckheit / Ar⸗

muth vnd Jammer : Nemmet a⸗

bermahlen den Schildt deß heiligen
Creutzes / vnd ruffet mit groſſer
Zuverſicht ewerm gecꝛeutzigten Hei⸗
land zu : Per ſignum Crucis de ini -

micis noſtris , lihera nos Deus no -

fter : durch oas Zeichen deß ) .
N3 Creu⸗
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Creutzes / erloͤſe vns von vn⸗

fern Feinden .
Seyt jhr in Anligen vnd Noth /

Ellend vnd Creutz / in Angſt vnd

Widerwertigkeit / ꝛe. ſo hebt auff die

Die zwoͤlffte Predig .
O heiligs Creutz du mich jetzt

trof !
Weil IEſus mich durch dich

erlöͤßt.
Noch einmal zum Beſchluß in

Augen ewers Leibs / vnd ewers Ge⸗ die H. Schrifft :

muͤths gegen ewerm Heyland Je⸗
ſu an dem Creutz / vnd gedenckt/ daß
niemand leben koͤnne ohne Creutz /

daß der Creutzgang der Weeg iũ

Lah .io. Himmmel ſehʒdaß der Anecht nit

⁊beſſer ſey / dann der Herꝛ: Erin⸗
nert euch jenes deß H. Petri thew⸗

ren Spruchs / wann er alſo ſagt :
In hoc enim vocati eſtis ; quia
Chriſtuspaſſus eſt pro nobis, vo -

bis relinquens exemplum , ut fe -

quamini veſtigia ejus : dañ hier⸗
zů ſeyt jhr beruffen : ſintemahl
auch Chriſtus vor vns gelit⸗

ten hat ; vnd hat euch ein Erx⸗

empel gelaſſen / daß jhr ſeinen
Fueß ſtapffen ſollet nachfol⸗

gen. ꝛc. Das H. Creutzzeichen /
chyſ . wieS. Chryſoſtom .wolvermerckt/

ſerm. de d. iſt zů allem nutlich : Crux Domi⸗

Cuee . ni arma ſunt victricia : ſeynd ſeine
Wort / &c trophæum reportantia ,
quæ regum armis vinci non poſ -
iunt : hoſtium pugnatrix , ſalus

fidelium : Das ꝙ. Creutz bringt
ſiegvolle Waffen / ſoalle Zeit

vber winden : das H. Creutz
kan nit werden

durch die Waffen der Koni -

en ; das . Creutʒ beſtreitet die
eind / vnd iſt das Heil der

Glaubigen .
O Crua ave ſpes unica !

NTet . . 21

Der gewaltige Prophet Laias » scriptura ,
micin feinem 11 . Capitel am 12 . v .

zuvernemmen / der thut einen Auß⸗

ſpruch / welcher leichter zuleſen/ als

zuverſtehen.
Er prophezeyhet vnd weiſſaget in

ſelbig gantzem Capitel ſehr vil von

Chriſto / dem / dazumals / noch zu⸗

kuͤnfftigen Meſſia oder Heyland
der Welt ; ſagt / wie Er werde be⸗

ſchaffen ſeyn ; wie Er handlen /
wandlen / leben / predigen / vnd ſich
ſonſten verhalten werde : Endtlich

an citiertem 12 . Vers / ſagt er dieſe
Wort : Levabit fignum in natio - Iſa .r. u .

nes s & congregabit . profugos
Iſraẽl , & diſperſos Iuda colliget
à quatuor plagis terræ : Er wird

ein Panier auffrichten vnder

den Voͤlckern / vnd wird die

Fluͤchtige von Iſrael beyein⸗
ander bringen / vnd die Zer⸗

ſtrewten Juda von den vier

Enden deß Erdbodens ver⸗

ſamblen .
Diſe / deß Propheten Wort /

ſeynd leichter zn leſen / als zu ver⸗

ſtehen.
Dann ob ich ſchon das gantze Dilcurlutz

newe Teſtament / alle vier Evange⸗

liſten / dieGeſchicht der Apoſtel / die

Epiſtlen Pauli , Petri , Ioannis, Iu-
dæ vnd Iacobi ; ſambt der heimbli⸗

chen Offenbahrung Ioannis

rsetlife

21
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liſe / ſo finde kein eintzige Stell / wor⸗

innen nur die wenigſte Meldung
da von geſchehe / daß Chriſtus hette
auffgerichtet ein Panier / eine

Standarden / einen Fahnen⸗ /
vnd die Voͤlcker darunder verſam⸗
lete . Warumb dann ſagt der Pro⸗

phet / levabit ſignum , &c . Chri⸗
ſtus werde einen Panier auff⸗
richten *

Wann er allein geſetzt hette :
congregabit populos : Chriſtus
werde Voͤlcker verſamblen : ſo
waͤre ſein Prophezey gantz wahr
worden : dann freylich hat Er offt
vil Voͤlcker verſamlet / vnd zuſam̃en
gebracht . Eineſt / wie Matth . am

Makb. 14 . 14 . Cap . am 21 : 9 . zuleſen : quin -
ži ;

: . 12

que millia virorum , exceptis mu -

lieribus & parvulis : şooo .
Mann / Weib vnd Kinder

vngezehlt
Item Marci c . 6 . v . 44 . aber⸗

Matc .C. mahlen quinque millia , 5000 .
14 . Mann . Deßgleichen auch bey

dem H. Luca am 9 . cap . am 14. v.
luc .9. 14 Erant ntem ferè viri quinque

loan . ,
10 .

wiis

millia : vnd es waren ſchier bey
Fooo . Mann . Nit weniger bey
dem ) . Johanne / welcher expreſ⸗
sè vnd außfuͤhrlich ſagt / daß bey

5000 . Mann jhme nachgefolget :
Viri numero quaſi quinque mil -

la : Maͤñer an der Zahl zooo

Diß / vnd dergleichen mehr / liſe ich
wol im Newen Teſtament . Daß
Ers aber bey einem Panier / bey ei⸗

ner Standarden / bey einem

payons

Am Feſt der Erfindung deß H. Crenhes . 10 $

find ich nirgends : Warumb dann

H. Prophet ſagſt du : Levabit ſig⸗
numin nationes , & congregabit :
Er werde ein Panier aufrich⸗
ten / vnd Leuth verſamblen ?
wo iſt der Panier ; wo iſt der Fah⸗
nen ? wo ſeynd die Voͤlcker⸗

Cornelius à Lap .in Außlegung Eæpos -
dißes Paß / ſagt : der Prophet Iſa⸗ cio .

fas hab uͤberauß wol prophezeyhet / £ometigi
IG .

vnd wahrhafftig weiſgeſagt : ſicut

omnis dux vexillum erigit , eòq ;
convocat ſuos milites diſperſos ,
vel profugos in alias regiones : ita

Chriftus erexit vexillum Crucis :

Dañ gleichwie ein General o⸗

der Kriegsobriſter ſeinẽ Sol⸗

daten einen Fahnen auffrich⸗
tet / vnd darzu widerum beruf⸗
fet ſeine verloffene / vnd in an⸗

dere Landſchafften flͤͤchtige⸗
verjagte Soldaten : Alſo hat
CSriſtus JEſus den Sig⸗
Fahnen ſeines heil . Creutzes
auffgerichtet .

Liebſte Zuhoͤrer/ Ecce,/ nemmet Ad homĩ -

wahr : Das heilige Creutz iſt ein nem .

Panier / iſt ein Sigfahn / iſt ein

Standarden Goͤttlicher groſſer
Lieb/ vnd Barmhertzigkeit ; in / bey /
vnd vnder diſem Panier will Er
von den vier Enden der Welt alle

Suͤnder vnd Suͤnderin zuſam̃en
ruffen / vnnd jhnen mittheilen den

thewren Werth / ſeines koſtbarlich
vergoſſnen roſenfarben Blues ; hier

an dem Creutz rufft er eines ruffens /
twie Math . am 11 . Cap . am 28 . v. Hath , ra

Fahnen / als wie ein General / wie zuleſen : Venite ad me omnes , qui 18 .

ein Kriegsobriſter verſamblet / das Iaboratis , & onerati eitis , & ega
tefi -



104 Die zwoͤlffte Predig .
reficiam vos : Kolnbt alle zu mir /
die jhr mit Muͤhe vnd Arbeit bela⸗

den ſeyt/ vnd ich will euch erquicken:
So laufft dann / liebe Chriſten / zu

einem ſo lieben Kriegs· O briſtẽ⸗
vnder ſein ſo liebes Sigfaͤhnlein⸗
laufft / ſage ich / jhr Suͤnder vnnd p

Sũnderin diſer Welt / die fr mit

Muͤhe / unnd Arbeit deß ſchweren

Sundenlaſts beladen ſeyt : ipſe re⸗

ficiet vos : Er wuͤrdt euch er⸗

quicken . Laufft alle / die jhr dur⸗

ſtig ſeyt nach den Waſſern ewiger

Ioan .4. Gluͤckſeeltakeit ; & fiet in vobis

13 . fons aquæ ſalutis in vitam ater -

nam : vnd es wird in euch wer⸗

den ein Bronn deß Waſſers⸗
das da ſpringt in dz ewige Le⸗

aa
ben. Vide, quomodo quadrifaria

erus ratione quatuor mundi elementa

Dam .“e comprehendat , fpridje der heilige

$. Crucis ,
Petrus Damianus , & omnem a

;

ſe pertrahat creaturam : Sihe⸗
wie Er auf vierfache weiß die

vier Theil der Welt / ( verſtehe
am H. CreutzJumbfanget / vnd

zu ſich ziehet alle Creaturen

Adſtat leſus in medio , quadrifaria
ſui corporis parte diſtentus , &

expanſis manibus, omnibus ad ſe
ex omni parte venientibus , am -

pliſſimum ſinum oſtenditʒ à qua -

cunque mundi parte procedas ,
aratus eſt ſuſcipere venientem ,

& blanda confovere dulcedine .

JESV8 hanget da in der

Mitte / auß geſpant mit vierer⸗

ley Theilen ſeines H. Leibs⸗

vñ mit außgeſtrecktẽ Aermen⸗
zeigt Er maͤniglich / ſo zu jhm
von allen Enden der Welt

kommen / ein ſehr vnd uͤberauß

weitauß gebreite Schof feiner
Barmhertzigkeit . Komb vn

siche an von was Thal ver

Welt du jmmer wolleſt : er iſt
bereith dich auff⸗vnd anzu⸗

nemmen / ond zuunderhalten
d mit aller Freundtlichkeit / vnd

Sůuͤſſe. Welches mir vnd euch

durch ſein H. Creuß gnaͤdiglichen
verleyhen wolle / JESSVS

der Gecreutzigte / A⸗

men .
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